
USE CASES - KREISLAUFWIRTSCHAFT

Pay-per-Use Finanzierung
Linxfour - Transforming Equipment Finance

ZUSAMMENFASSUNG

Linxfour ist ein europäisches Leasingunternehmen mit 
Sitz in Österreich, das länder- und 
branchenübergreifend produzierende Maschinen und 
Anlagen auf Pay-per-Use Basis finanziert. Durch die 
umfassende Finanzierungsvereinbarung inklusive 
Wartung, Ersatzteilen und gegebenenfalls 
Verbrauchsmaterialien unterstützt diese 
Finanzierungsform direkt R4, R5 und R6 der KLW-
Aspekte.

BETEILIGTE

AUSGANGSSITUATION

Der Kunde im folgenden Projekt - Swiss Mail Solutions 
ist ein globaler Fulfillment-Dienstleister der monatlich 
rund 55.000 Sendungen abwickelt und über 7.200 m² 
an Lagerflächen in Europa und Asien dazu verwendet. 
Das Unternehmen stieß 2021 mit manuellen 
Lagerprozessen an logistische Grenzen. Kleinartikel, 
wie Kugelschreiber oder Lippenstifte, wurden in 
großen Paletten manuell kommissioniert, was zeit- und 
personalintensiv war. Die Prozesse waren ineffizient, 
fehleranfällig und führten zu einer hohen Belastung für 
das Personal.

PROJEKTBESCHREIBUNG

Gemeinsam mit dem Maschinenhersteller Kardex 
wurden zwei automatisierte Kardex Miniload-in-a-Box 
Systeme installiert, um auf nur 49,2 m² 1.360 Behälter 
effizient zu lagern. Statt die Maschine klassisch zu 
kaufen, hat sich der Fulfillment-Dienstleister für das 
Linxfour Pay-per-Use Modell inklusive Vollwartung 
entschieden. Diese Herangehensweise finanziert ein 
modernes und effizientes Lagersystems, und entspricht 
auch den Aspekten R4, R5 und R6 der 
Kreislaufwirtschaft. Durch den im Pay-per-Use Vertrag 
inkludierten Vollwartungsvertrag wird eine regelmäßige, 
fachgerechte Wartung mit Originalteilen sichergestellt, 
wodurch die Lebensdauer der Maschinen nachhaltig 
verlängert wird.

LÖSUNG

Durch die Investition der Miniloader mittels Pay-per-
Use konnte der Fulfillment-Dienstleister seine 
Lagerdichte um 100% erhöhen und gleichzeitig die 
Laufwege um mehr als 80% reduzieren, was zu einer 
deutlich effizienteren Lagerung führte. Zudem 
garantiert das Modell dem Kunden, dass die Maschinen 
nach Ablauf der Vertragslaufzeit an den Hersteller 
zurückgegeben werden können. Dort werden sie 
überarbeitet und modernisiert, bevor sie über den 
Zweitmarkt zum nächsten Einsatz kommen. 

KONTAKT

Julian Baier
julian.baier@linxfour.com 

KLW-ASPEKTE

• R4 Reuse: Mit einer Pay-per-
Use Finanzierung und dazugehöriger 
Rücknahmegarantie kommt nach Leasingvertragsende 
die Maschine zum Hersteller zurück. Dann wird sie am 
Zweitmarkt wiederverkauft- und weiter verwendet. 
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Linxfour: Pay-per-Use Prozess

• R5 Repair: Da ein Vollwartungsvertrag 
(inkl. Ersatzteile) Bestandteil des Pay-per-Use Vertrags 
ist, werden Maschinen herstellerkonform gewartet. Das 
erhöht den Restwert und die Vermarktungsfähigkeit, 
womit ihre Lebensdauer nachhaltig verlängert wird.

• R6 Refurbish: Wenn der Maschinenhersteller die
Maschine nach Auslaufen des Leasingvertrags 
zurücknimmt, wird sie instandgesetzt, modernisiert und 
weiterverkauft. Rücknahmegarantien fördern die KLW.
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